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Peter Maiwald

So bunt bestattet,
wie das Leben war

Herr Dr. Ingwein, Ihr Beerdigungsinstitut
«Ruhe sanft» hat im vergangenen Jahr ein
Umsatzplus von 300 Prozent erzielt.

Das kann man wohl sagen.

Wie erklären Sie sich das?

Nun, ganz einfach: Wir haben modernisiert.

Können Sie uns ein Beispiel nennen?

Sehen Sie, als erstes haben wir das Schwarz aus

unserer Branche entfernt. Früher konnten Sie ja
bei Beerdigungsunternehmen in der Tat nur noch
schwarzsehen. Damit haben wir radikal Schluss

gemacht. Bei uns stirbt man, wie man gelebt hat.
Ich sage nur: United Colors ofBenetton, wenn
Ihnen das etwas sagt...

Buntes Sterben, sozusagen, oder der Tod in
allen Farben

Das kann man wohl sagen.

Und was haben Sie noch geändert?

Reklame

Nun, wir haben auch die Atmosphäre den

Zeitbedingungen angepasst. Sehen Sie, wirhaben uns

einfach gefragt: Welches ist des Menschen glücklichste

Zeit...

die Freizeit...

oder die Ferien, genau, und darauflün haben

wir unser ganzes Programm geändert. Abo weg
mit den ernsten Anzügen und der dunklen

Bekleidung, bei uns wird im Freizeitdress bestattet,

was natürlich die Verblichenen ebenso einschliesst

wie die Trauernden.

Erstaunlich...

Keineswegs! Auch da erkennen Sie wieder unser

zeitgemässes Konzept: Bestatten, wie man gelebt
hat.

Und das ist das ganze Geheimnis Ihres
wirtschaftlichen Erfolgs?

Nichtganz. Wir haben natürlich noch dasganze
bisherige Ambiente verändern müssen. Wir bieten

zu unserem sonstigen Service auch noch ein-

bis zweiwöchige Trauerwochen mit Übernachtung,

Frühstück und Halbpension am
Beerdigungsortfür die Hinterbliebenen an, ein Angebot

übrigens, von dem reger Gebrauch gemacht wird.

Und wir garantieren natürlich auch ivahrend

unserer Bestattungenfur eine Urlaubsatmosphäre

mit Getränkeservice, Live Music und pastoraler

Animation, komplettiert durch anschliessende

Sonderausflüge zu sakralen Sehenswürdigkeiten
der Umgebung, die den Hinterbliebenen das

Abschiednehmen erleichtern. Natürlich haben wir
auch den Namen unseres Instituts geändert und

das ist —ganz im Vertrauen — der i-Punkt auf
dem Geheimnis unseres Efolges.

Herr Dr. Ingwein, wie heisst Ihr Institut
jetzt?

Last-Minute-Reisen.

Herr Dr. Ingwein, wir danken Ihnen für das

Gespräch.

Sn lm neuen Freizeitparadies
vor den Toren der Stadt

^ dürfen wir gegen Eintritt
bestimmte Geräte

Sjj nach bestimmten Vorschriften
JJ# zu bestimmten Zeiten

~ benutzen.

^ Das macht uns Spass.
Bestimmt. ffs

Nimm Trybol
der Kräuter wegen
Heilpflanzen schützen
Dich und pflegen

Trv6ol
Kräuter-Mundwasser Zahnpasta mit Kamille

bio-fresh Natur-Mundspülung
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